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        Die gefährlichsten Airports und Städte der Welt

    Die gefährlichsten Flughäfen der Welt machen ihrem Ruf alle Ehre. Die gefährlichsten Flughäfen der Welt fliegen nur die mutigsten und erfahrensten Piloten an. Die Passagiere sollten Nerven aus Stahl haben - und vielleicht auch ein bisschen Todessehnsucht. 
 
Tegucigalpa Honduras
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Tegucigalpa wurde 1948 errichtet und gehört zu den anspruchsvollsten Flugplätzen der Welt. Die Landebahn ist 2163 Meter lang(vor der Erweiterung im Jahr 2009 war sie nur 1863 Meter lang) und liegt in 1000 Metern Höhe über dem Meeresspiegel. Da sich die Landebahn auf bergigem Gelände erstreckt, sind die An- und Abflüge in einem steileren Winkel zu absolvieren. Bei einem Zwischenfall im Mai 2008 kam ein Airbus A320 -200 beim Landen nicht rechtzeitig zum Stehen, raste in mehrere Fahrzeuge - fünf Menschen starben.
 
Flughafen Madeira Christiano Ronaldo(Portugal)
 
Der Flughafen(früher Funchal) besaß bei seiner Eröffnung 1964 eine nur 1600 Meter lange Start- und Landebahn. Diese wurde erst im Jahr 2000 auf 2777 Meter verlängert. Seit dem 29. März 2017 trägt der Flughafen, der im Osten der portugiesischen Insel Madeira direkt neben der Stadt Santa Cruz liegt, offiziell den Beinamen des mehrmaligen Weltfußballers Christiano Ronaldo. Es gab mehrere tödliche Unfälle, zum Beispiel am 19. November 1977. Eine Boeing 727 - 200 verunglückte bei starkem Regen und schlechter Sicht, verpasste die Landeschwelle. geriet ins Schleudern und stürzte am Ende der Landebahn auf eine Klippe. 131 der 164 Menschen starben. Nicht alle Piloten schaffen es, das Flugzeug im Flughafen Madeira erfolgreich zur Landung zu bringen. Vor dem Landeanflug müssen sie das Bergmassiv überwinden und dann an die enge Start- und Landebahn scharf anfliegen. Nicht alle schaffen diese harte Nuss!
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Flughafen Courchevel Frankreich
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Der Flughafen liegt mitten im Skigebiet Courchevel in 2007 Meter Höhe. Die Landebahn weist eine Steigung von 18,66 Prozent auf und hat eine Länge von lediglich 537 Meter. Der spektakuläre Flughafen schaffte es nicht nur im Guinness-Buch der Rekorde(steilste Landebahn), sondern diente auch als Kulisse für zwei James - Bond - Filme: „Goldeneye“ und „Der Morgen stirbt nie“. 
 
Gibraltar Airport
 
Die Besonderheit des Gibraltar Airports ist, dass sich die Start- und Landebahn des Flughafens mit der Winston Churchill Avenue kreuzt. Ähnlich einem Bahnübergang wird die Straße bei jedem Abflug beziehungsweise Landen gesperrt. Am 4. Juli 1943 kam es zu einem tödlichen Vorfall, bei dem kurz nach dem Start eine Maschine ins Meer stürzte. 16 der 17 Insassen des Flugzeugs starben, darunter der Ministerpräsident der polnischen 
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Exilregierung, Wladyslaw Sikorski. Zwar gibt es bis heute keine Beweise, aber die Spekulationen, dass es sich um einen gezielten Mordanschlag auf Sikorski handelte, stehen bis heute im Raum.
 
Tenzing - Hillary -Airport Nepal
 
Der Tenzing - Hillary - Airport hat nur eine 527 Meter lange Landebahn mit 12 Prozent Neigung und einem 600 Meter tiefen Abgrund am Ende des Rollfeldes. Aufgrund der äußerst gefährlichen Bedingungen gehört der
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Flughafen zu den anspruchsvollsten auf der ganzen Welt. Es kam seit seiner Eröffnung 1964 zu mehreren Unfällen, bei denen auch zahlreiche Menschen tödlich verunglückten. 
 
Malé Malediven
 
Dass die Malediven Gefahr laufen, bald im Meer zu versinken, glaubt man sofort, sobald man im Flieger aus dem Fenster schaut und die Landebahn im Blick hat - denn die ist fast vollständig umgeben von türkisblauem Wasser. Der Hulhulé International Airport liegt auf einer künstlichen Insel circa 2 Kilometer von der Hauptstadt Malé entfernt. Mit gut drei Kilometern zählt die Landebahn zwar nicht zu den kürzesten, dennoch ist sie nicht ungefährlich. Eine Sicherheitszone gibt es nicht, sie endet direkt im Indischen Ozean. 
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